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Zusammenfassung der gefassten Beschlüsse 

der 12. Sitzung der Vollversammlung der IHK Reutlingen  
(Wahlperiode 2020 - 2025) 

am Montag, den 10. Juli 2024 

TOP 1 
Begrüßung und Formalia 

Verabschiedung Protokoll 
vom 15. April 2024 

Das Protokoll der Vollversammlungssitzung vom 15. April 
2024 wird einstimmig und ohne Enthaltung genehmigt.  

Zuwahl in die Wahlgruppe 
Industrie 

Die Vollversammlung der IHK Reutlingen beschließt 
einstimmig und ohne Enthaltung die Durchführung einer 
offenen Wahl. 

Die Vollversammlung der IHK Reutlingen beschließt 
einstimmig und ohne Enthaltung, dass die 
Voraussetzungen von § 1 Abs. 3 Satz 2 für eine Zuwahl 
vorliegen. 

Die Vollversammlung der IHK Reutlingen fasst einstimmig 
und ohne Einhaltung folgenden Beschluss: 

Die Vollversammlung beschließt, Herrn Dr. Sven Ost, 
Prokurist der Robert Bosch Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Tübinger Straße 123, 72762 Reutlingen als 
Mitglied in die Vollversammlung zu wählen. 

Satzungsänderung: Prüfung 
im Güterkraft- und 
Personenverkehr 

Die Vollversammlung fasst einstimmig und ohne 
Enthaltung folgenden Beschluss: 

Die Vollversammlung fasst den diesem Themenblatt 
aufgeführten Beschluss zur Änderung der „Satzung 
betreffend die Prüfung zum Erwerb der Grundqualifikation 
der Fahrer/Fahrerinnen im Güterkraft- und 
Personenverkehr“. 

Neuberufung des 
Berufsbildungsausschusses 
für die Amtsperiode 2025 bis 
2028 

Die Vollversammlung fasst einstimmig und ohne 
Enthaltung folgenden Beschluss: 
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Die Vollversammlung der IHK Reutlingen beschließt die 
Vorschlagsliste der ordentlichen und stellvertretenden 
Mitglieder des Berufsbildungsausschusses der Industrie- 
und Handelskammer Reutlingen für die Amtsperiode vom 
01.01.2025 bis 31.12.2028. 

Beauftragte der Arbeitgeber: 

1. Wolfgang Baur 
Uniplast Knauer GmbH & Co. KG 
72581 Dettingen/Erms 

2. Alexander Burghardt 
Bizerba SE & Co. KG 
72336 Balingen 

3. Thomas Gehring  
GG Gebhard + Gehring GmbH 
72458 Albstadt 

4. Eberhard Geiger 
72800 Eningen u. A. 

5. Bianca Loock-Hummel 
SchwörerHaus KG 
72531 Hohenstein 

6. Alexander Müller 
Peter Müller GmbH 
72461 Albstadt 

7. Karin Nickless-Rossow 
Modehaus ZINSER Herrenberg 
71083 Herrenberg 

8. Torsten Ott 
Kreissparkasse Reutlingen 
72762 Reutlingen 

9. Martina Stadelbauer 
Interstuhl Büromöbel GmbH & Co. KG 
72469 Meßstetten-Tieringen 

10. Pietro Triscari  
d-serv GmbH 
72074 Tübingen 

11. Patrick Wachendorfer 
Hartmetall-Werkzeugfabrik Paul Horn GmbH 
72072 Tübingen 

12. Martin Weiss 
Hotel-Restaurant Römerhof e.K. - "Landhotel Hirsch" 
72074 Tübingen 

Gründung des IHK-
Industrieausschusses 

Die Vollversammlung fasst einstimmig und ohne 
Enthaltung folgenden Beschluss: 

Die Vollversammlung stimmt der Bildung eines 
Industrieausschusses zu. 
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Nachberufungen in die 
Ausschüsse und Gremien 

Die Vollversammlung der IHK Reutlingen fasst einstimmig 
und ohne Enthaltung folgenden Beschluss: 

Die Vollversammlung der IHK Reutlingen beschließt 
anlässlich ihrer Sitzung am 10. Juli 2024 die Berufung der 
genannten Personen mit sofortiger Wirkung in die 
entsprechenden Ausschüsse und Gremien.  

IHK-EKU-Ausschuss: 

 Manfred Biffar, 2Bplusmentoring GmbH&Co. KG, 
Hechingen 

IHK-Handelsausschuss: 

 Sieglinde Schaierer, Inhaberin, Schairer Esskultur, 
Pfullingen 

 Anton Borodin, Mitglied der Geschäftsführung, BRAUN 
Möbel-Center GmbH & Co. KG, Reutlingen 

 Ingo Hänel, Geschäftsführer, Schuh-Beck GmbH, 
Römerstein 

IHK-Gremium Tübingen: 

 Dr. Dominik Maurer, Prokurist, Immatics 
Biotechnologies GmbH, Tübingen 

IHK-Gremium Zollernalbkreis: 

 Dirk Baur, Geschäftsführer der delBis Omega GmbH, 
Bisingen 

 Daniel Welte, Geschäftsführer MediaLas Electronics 
GmbH, Balingen 

Tischvorlage: Verlässliche 
Stromversorgung zu 
konkurrenzfähigen Preisen 

Die Vollversammlung der IHK Reutlingen fasst einstimmig 
und ohne Enthaltung folgenden Beschluss: 

Die IHK-Vollversammlung spricht sich für einen schnellen, 
technologie-offenen und bürokratiearmen Ausbau der 
erneuerbaren Energien aus. Dieser muss dringend mit 
Investitionen in die Verteilnetze vor Ort einhergehen und 
muss durch den Bau von - von Nord nach Süd und Ost 
nach West unterstützt werden, da eine dezentralere 
Stromversorgung sonst nicht gelingen wird. 

Dieser Transformationsprozess darf nicht die 
Versorgungssicherheit und Wettbewerbsfähigkeit der 
Unternehmen gefährden. Eine Grundlast-Infrastruktur ist 
weiterhin bedeutsam. Entsprechende Kapazitäten 
müssen ausreichend lange vorgehalten werden. 

Wichtig ist, dass bei allen Ausbaumaßnahmen auch 
verstärkt die Wirtschaftlichkeit der Projekte berücksichtigt 
wird. Die Auswirkung auf den Strompreis muss bei allen 
Projekten einbezogen werden. Beispiele hierfür sind:  
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- Der oberirdische Ausbau von Übertragungsleitungen 
statt der geplanten und sehr kostenintensiven 
Erdverkabelung. 

- Attraktive Rahmenbedingungen für private Investoren 
im Bereich der erneuerbaren Energien, der 
Übertragungsnetze und Backup-Kraftwerke. 

- Eine ausreichende Flächenbevorratung für den 
Ausbau der Energieinfrastruktur und eine damit 
einhergehende Abkehr des „Netto-Null-Prinzips“. 

Für die Wirtschaft hat eine gesicherte Versorgung mit 
wettbewerbsfähigen und verlässlichen Strompreisen 
höchste Priorität für Investitionsentscheidungen. Daher 
braucht es eine gesicherte Preisperspektive bis zum Jahr 
2040.  

Die IHK-Vollversammlung fordert die Landesregierung 
dazu auf, sich in einem Memorandum of Understanding 
(MoU) dafür auszusprechen, gemeinsam mit den 
handelnden Akteuren auf stets wettbewerbsfähige 
Energiepreise bis 2040 hinzuwirken. 

TOP 4 
IHK-Wahl 2025 

Wahl des Wahlausschusses Die Vollversammlung der IHK Reutlingen beschließt 
einstimmig und ohne Enthaltung die Durchführung einer 
offenen Wahl. 

Die Vollversammlung der IHK Reutlingen fasst einstimmig 
und ohne Enthaltung folgende Beschlüsse: 

1. Die Vollversammlung wählt Herrn Stefan Götz gemäß 
§ 7 Abs. 1 der Wahlordnung der IHK Reutlingen in 
den Wahlausschuss für die Vollversammlungswahl 
für die Amtsperiode 2025 bis 2030. 

2. Die Vollversammlung wählt Frau Renate Gräfingholt 
gemäß § 7 Abs. 1 der Wahlordnung der IHK 
Reutlingen in den Wahlausschuss für die 
Vollversammlungswahl für die Amtsperiode 2025 bis 
2030. 

3. Die Vollversammlung wählt Frau Eva-Maria Rühle 
gemäß § 7 Abs. 1 der Wahlordnung der IHK 
Reutlingen in den Wahlausschuss für die 
Vollversammlungswahl für die Amtsperiode 2025 bis 
2030. 

4. Die Vollversammlung wählt Herrn Axel-Christof 
Schmid-Lorch gemäß § 7 Abs. 1 der Wahlordnung 
der IHK Reutlingen in den Wahlausschuss für die 
Vollversammlungswahl für die Amtsperiode 2025 bis 
2030. 
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5. Die Vollversammlung wählt Herrn Mathias Seidler 
gemäß § 7 Abs. 1 der Wahlordnung der IHK 
Reutlingen in den Wahlausschuss für die 
Vollversammlungswahl für die Amtsperiode 2025 bis 
2030. 

Veröffentlichung weiterer 
Informationen zum 
Wahlergebnis 

Die Vollversammlung der IHK Reutlingen fasst einstimmig 
und ohne Enthaltung folgenden Beschluss: 

Die Vollversammlung beschließt, die Einzelergebnisse der 
gewählten Vollversammlungsmitglieder bei der 
Vollversammlungswahl für die Amtsperiode 2025 bis 2030 
in Prozentzahlen, bezogen auf die jeweilige 
Wahlgruppe, zu veröffentlichen. Dabei wird die potenziell 
erreichbare Anzahl an Stimmen pro Kandidat in der 
jeweiligen Wahlgruppe und dem jeweiligen Wahlbezirk mit 
den tatsächlich erreichten Stimmzahlen ins Verhältnis 
gesetzt. 

TOP 7 
IHK-Finanzen 

Die Vollversammlung der IHK Reutlingen fasst einstimmig 
und ohne Enthaltungen folgenden Beschluss:  

Die Vollversammlung nimmt die Entwicklungen im 
Jahresabschluss 2023 zur Kenntnis. 


